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02 Basel Wolf ist heute ein wichtiges Umschlagterminal

für den Import und Export. Künftig wird
es für die Versorgung von Basel im kombinierten
Verkehr benötigt Foto: Vincent Baeriswyl)

möglich. Der Anlagenbedarf für den Binnenverkehr

in der Schweiz kann trotz zunehmender

Nutzungskonkurrenz durch Städtebau

und S-Bahn-Ausbau in der Region Basel mit

den verbleibenden Restflächen gerade noch

realisiert werden. Bei einer weiteren Verdrängung

des Schienengüterverkehrs oder bei

einem überden Prognosen liegenden
Verkehrswachstum kann der Schienengüterverkehr aber

künftig seine Ver- und Entsorgungsfunktion in

der Region Basel nicht oder nicht mehr in

vollem Umfang wahrnehmen. Das sollte bei allen

Entscheidungen zu weiteren Umnutzungen

von Flächen und Anlagen des Güterverkehrs

berücksichtigt werden.
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Anmerkungen
1 Das zukünftige Terminal Basel Nord wird als
trimodale Drehscheibe fürmaritime Container
geplant. Das Schwergewicht liegt auf derTransportkette

Schiff–Bahn www.sbbcargo.com)
2 TEU «twenty-foot equivalent unit» ist die
international gebräuchliche Masseinheit, um
Container hinsichtlich ihrer Grösse, das Fassungsvermögen

von Schiffen und die Umschlagkapazität
von Terminals zu vergleichen

von Flächen im Bereich des Rangierbahnhofs

Basel II Muttenz) optimal wären.
Favorisiert wurde der Standort Basel Wolf, da

ein Rückbau der bestehenden Rangierbahnhofsanlagen

derzeit nicht zur Diskussion steht

und die Flächenverfügbarkeit in Muttenz

nicht absehbar ist. Der Standort Wolf ist gut
in das Bahnnetz eingebunden und bietet

aus Richtung Schweiz auch eine optimale

Nationalstrassenerschliessung A2 und A3)

Abb. 1). Da die wesentlichen
Aufkommensschwerpunkte in Basel südlich des Rheins

liegen, sind diese ab Basel Wolf erreichbar,

ohne dass die städtebaulich und
verkehrstechnisch sensiblen Bereiche der
Schwarzwaldbrücke und des Schwarzwaldtunnels

beansprucht würden.

VERFÜGBARE FLÄCHE REICHT AUS
Für die Gestaltung am Standort Basel Wolf

sind die Anforderungen für die Realisierung

einer westlichen Autobahnumfahrung von Basel

zu berücksichtigen.Damit muss der bestehende

Freiverlad an einen anderen Standort

verlegt werden. Da der konventionelle
Wagenladungsverkehr nicht nennenswert wachsen

wird, geht man von einem gleichbleibenden

Flächenbedarf aus. Hinsichtlich der Anlagen

des Kombinierten Verkehrs ist mit einem starken

Wachstum auch im Binnenverkehr zu
rechnen. Gleichzeitig werden die heute in Basel

Wolf durchgeführten Umschläge im Im-port-

und Exportverkehr in das neue Terminal

Basel Nord verlagert. Zukünftig besteht damit

in Basel Wolf eine Umschlagkapazität von
320 TEU2 pro Tag. Hierfür sind vier Gleise à

300m unter Kran Abb. 2) erforderlich. Die
Gleislänge ergibt sich aus der Anforderung,

mindestens einen Halbzug ohne weitere

Rangiervorgänge unter den Kran stellen zu können.

Weiterhin sind entsprechende Fahr- und
Aufstellflächen für die Lastwagen im Terminal

erforderlich. Auch unterBerücksichtigungdieser

Bedingungen reicht die noch verfügbare

Fläche in Basel Wolf aus, um alle Anforderungen

des Schienengüterverkehrs zu erfüllen.

Allerdings ist hierzu eine Umnutzung
bestehender Abstellflächen für Lastwagen erforderlich.

Eine Verlagerung von Verkehr auf die
Schiene ist auch in der Agglomeration Basel
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